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15.01.2024 
 
09:00 Uhr 
Saal Z 16 
 
gegen C. 
 
wegen räuberischen Dieb-
stahls 
 
 
 
 
 
 
 
 
15.01.2024 
 
11:30 Uhr 
Saal Z 16 
 
gegen P. 
 
wegen Verstoßes gegen 
das Kriegswaffenkontroll-
gesetz in Tateinheit mit 
Verstoß gegen das Waf-
fengesetz 
 
 
 
 
 
 
15.01.2024 
 

 
Schöffengericht 
Vorsitzender: Richter Kienle  
 

Räuberischer Diebstahl? 
 
Am 12.11.2021 soll der Angeklagte in einem Lebensmit-
telmarkt in Freren eine Flasche Wodka unter seine Jacke 
gesteckt haben, um die Ware mitzunehmen, ohne sie zu 
bezahlen. Als er am Ausgang des Marktes von der Zeugin 
M. angesprochen worden sei, der es zunächst gelungen 
sei, ihn an der Jacke festzuhalten, habe er sich gewehrt 
und ausgeschlagen, um mit der Beute flüchten zu können. 
 

Zu dem Termin sind neben den üblichen Beteiligten drei 
Zeugen geladen. 
 
 
Schöffengericht 
Vorsitzender: Richter Kienle  
 

Verstoß gegen das Kriegswaffenkontrollgesetz in Tat-
einheit mit Verstoß gegen das Waffengesetz? 
 
 
Am 06.06.2023 soll der Angeklagte die tatsächliche Gewalt über 
24 Patronen NATO im Patronengurt, 23 Patronen NATO Leucht-
spurmunition im Patronengurt, 18 Patronen Manövermunition im 
Patronengurt und 23 Patronen Manövermunition im Patronen-
gurt ausgeübt und diese seit etwa 1985 in seinem Haus in Gers-
ten aufbewahrt haben, obwohl er gewusst habe, dass es sich um 
Gegenstände gehandelt habe, deren Besitz nach dem Kriegs-
waffenkontroll- und dem Waffengesetz verboten gewesen seien. 
Die Munition sei vor dem Jahr 1985 von dem Vater oder einem 
der Brüder des Angeklagten in das Haus verbracht worden, was 
dem Angeklagten bekannt gewesen sei. 
 
 
Schöffengericht 
Vorsitzender: Richter Kienle  
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13.00 Uhr  
Saal Z 16 
 
gegen Sch. 
 
wegen Verstoßes gegen 
das Betäubungsmittelge-
setz 

Verstoß gegen das Betäubungsmittelgesetz? 
 
Am 17.01.2023 sollen in der Wohnung des Angeklagten in 
Emsbüren im Rahmen einer Durchsuchung in anderer Sa-
che zwei Plastikdosen und ein Briefchen mit insgesamt 
0,74 g Amphetamin und 0,77 g einer unbekannten Sub-
stanz aufgefunden worden sein. Die Drogen habe der An-
geklagte dort zum Eigenkonsum gelagert. 
 
Im Rahmen einer polizeilichen Kontrolle am 04.09.2023 
wurde der Angeklagte von den Polizeibeamtinnen PK `in A. 
und PK`in L in der Haselünner Straße in Lingen angetrof-
fen. Dabei soll er eine Rucksack mit ca. 385 g Amphetamin 
und 6 Ecstasy-Pillen bei sich getragen haben, die er ge-
winnbringend habe verkaufen wollen. 
 
Zu dem Termin sind neben den üblichen Beteiligten vier 
Zeugen geladen. 

 
Hauptverhandlungstermine müssen manchmal kurzfristig aufgehoben oder verschoben werden müssen. 
Wenn Sie an dem Termin teilnehmen möchten, empfiehlt sich daher eine Nachfrage in der zuständigen Ge-
schäftsstelle: 
Jugendschöffengericht:  0591 8049 310 
Schöffengericht:   0591 8049 314. 
 
Kontakt: 
Ri`inAG Dr. Bettina Mannhart 
Telefon: 0591-8049-201 
Telefax: 0591-8049-444 
E-Mail: Bettina.Mannhart@justiz.niedersachsen.de 


